
zungsanspruch des Pflichtteils- 
berechtigten führen.

Wenn der Wert des Nachlas-
ses feststeht, kann der Pflicht-
teilsberechtigte anschließend 
seinen Anspruch gegen den  
Erben entsprechend seiner 
Pflichtteilsquote berechnen und 
einfordern. 

Der Anspruch beträgt die 
Hälfte des Wertes, der dem 
Pflichtteilsberechtigten laut 
gesetzlicher Erbfolge zusteht, 
ist also vom Verwandtschafts- 
verhältnis abhängig.

Zunächst sollte eine gütliche 
Einigung angestrebt werden. 
Weigern sich die Erben aber, den 
Pflichtteil auszuzahlen, kann der 
Pflichtteilsberechtigte diesen 
einklagen. Der Anspruch muss 
spätestens innerhalb von drei 
Jahren geltend gemacht werden, 
da dieser sonst verjährt.

Ihr Recht am Sonntag
Die Grenzen von Verfügungen von Todes wegen - der Pflichtteil 

Oftmals ist die Geltendma-
chung von Pflichtteilsansprü-
chen gegenüber den Erben mit 
erheblichen Problemen verbun-
den. So werden hier nicht selten 
emotionale Streitigkeiten aus 
Kindertagen unter Geschwis-
tern ausgetragen. Gleichzeitig 
kann die Belastung des Erben mit 
Pflichtteils- und Pflichtteilsergän-
zungsansprüchen für diesen häu-
fig zu wirtschaftlichen Problemen 
führen. 

Denn reichen die Barmit-
tel des Erben nicht aus, um den 
Pflichtteil auszuzahlen, muss er 
Sachwerte, wie beispielsweise 
Immobilien, aus dem Nachlass 
verkaufen. 

Es empfiehlt sich also, be-
reits zu Lebzeiten durch die 
Wahl der richtigen Nachfolge- 
gestaltung dafür Sorge zu tragen, 
dass solche Streitigkeiten unter  

Beim Tod eines nahen Verwand-
ten sehen sich Angehörige nicht 
selten damit konfrontiert, dass sie 
vom Erblasser nicht ausreichend 
bedacht wurden bzw. durch Tes-
tament oder Erbvertrag von der 
gesetzlichen Erbfolge ausge-
schlossen wurden. In solchen 
Fällen steht Angehörigen gemäß 
§ 2303 BGB ein sogenannter 
Pflichtteilsanspruch zu. 

Dieser ist ein gesetzlich ga-
rantierter Mindestanteil am Nach-
lass des Verstorbenen und sorgt 
dafür, dass bestimmte gesetzli-
che Erben - nämlich die Abkömm-
linge und der Ehegatte des Erb-
lassers - nicht „leer ausgehen“. 
Eine vollständige Enterbung, also 
die Entziehung des Pflichtteils, ist 

nur in wenigen Ausnahmefällen 
zulässig.

Geltend gemacht werden 
muss der Pflichtteilsanspruch 
gegen den bzw. die Erben. Der 
Pflichtteilsberechtigte muss 
selbst tätig werden und aktiv den 
Pflichtteil gegenüber den Erben 
einfordern.  Er stellt eine reine 
Geldforderung dar, der Pflicht-
teilsberechtigte hat also keinen 
Anspruch auf Zuwendung von 
einzelnen Gegenständen aus 
dem Nachlass.

Bei der Durchsetzung des 
Pflichtteilsanspruchs muss auf 
erster Stufe geklärt werden, wie 
hoch der tatsächliche Wert des 
Nachlasses ist. Der Bestand des 
Nachlasses ergibt sich aus dem 
Vergleich der im Zeitpunkt des 
Erbfalls vorhandenen Aktiva und 
Passiva. Es muss also das Vermö-
gen, bestehend aus Geldvermö-

gen, Grundstücken, Wertpapie-
ren, Schmuck, etc., den etwaigen 
Schulden des Erblassers gegen-
übergestellt werden. 

Da der Pflichtteilsberechtig-
te diesen Wert in der Regel nicht 
kennt, steht ihm gegenüber dem 
Erben ein umfassendes und auch 
einklagbares Auskunftsrecht 
gem. § 2314 BGB zu. Dieses Aus-
kunftsrecht umfasst auch, dass 
der Erbe die Sachwerte von z.B. 
Immobilien durch Gutachten 
schätzen lassen muss. 

Ebenfalls von dem Auskunfts-
recht des Pflichtteilsberechtig-
ten umfasst, sind Schenkungen 
des Erblassers, mittels welchen 
dieser in den letzten zehn Jahren 
vor seinem Tod sein Vermögen 
geschmälert hat. Diese Schen-
kungen können bei Vorliegen 
der gesetzlichen Voraussetzun-
gen zu einem Pflichtteilsergän-

Rechtsanwältin Janina Heeg
Rathenaustraße 7, 95444 Bayreuth
Telefon 0921/75933-0
Telefax 0921/75933-50
janina.heeg@lampert-graf.de
www.lampert-graf.de

Verwandten nach dem Tod nach 
Möglichkeit erst gar nicht ent-
stehen.

Aktuell

Jobs & Karriere
Noch mehr Auswahl für Deine Karriere fi ndest Du

in unserem Stadtportal bei inbayreuth.de/jobs Jetzt auch auf inbayreuth.de - Jobs & Karriere

Ein Landsitz und ein 
attraktiver Miterbe

Eine Lektüre für einen Tag auf der Couch 
BAYREUTH. Julia McLean ist 
nach mehr als einem Jahrzehnt 
Karriere in der internationalen 
Hotellerie zurück in Schottland. 
Julias Traum ist es, ein kleines 
Bio-Hotel zu eröffnen. Als sie 
eines Tages überraschend den 
Landsitz Eldridge Hall von ihrem 
Großvater Dr. Kenneth McLean 
erbt, zu dem sie keinen Kontakt 
hatte, scheint die Erfüllung ihres 
Traums in greifbare Nähe zu rü-
cken. Doch dann taucht völlig 
unerwartet der nette und attrak-
tive Sean Drumont auf – ihr an-
geblicher Halbbruder und Mit-
erbe, der mit Haus und Grund 
ganz andere Pläne hat. Auf der 
Suche nach Antworten stößt 
Julia auf mehr als ein Geheim-
nis in ihrer Familiengeschichte, 
nichts scheint in ihrer Familie so 
gewesen zu sein, wie sie dachte 
und ihre Zukunft wird immer un-
gewisser.   

Das Buch „Die Rückkehr 
nach Eldridge Hall“ arbeitet mit 
zwei Erzählperspektiven und 
zwei Zeitebenen. Zum einen 
wird aus der Sicht des Haupt-

Die Autorin Angelika Monkberg 
Fotos: red

Weitere Informationen:

Seiten: 300
Erschienen: Dezember 
2020 im dp Verlag 
ISBN: 978-3-96087-376-4
Verlag: dp-Verlag (DIGI-
TAL PUBLISHERS GmbH) 
Preis: 9,99 €

charakters Julia McLean in der 
Gegenwart erzählt, die andere 
Perspektive spielt im Jahr 1979 
und berichtet aus der Sicht 
der Mutter Kathleen. Diese er-
zählt, wie die Mutter überhaupt 
in die Familie gekommen ist. 
Durch die unterschiedlichen 
Charaktere und die vielen Fa-
miliengeheimnisse, die mit der 
Zeit aufgedeckt werden, wird 
die Geschichte abwechslungs-
reich und interessant. Dazu der 
humorvolle Schreibstil ergeben 
eine Lektüre, die sich hervorra-
gend für einen entspannten Tag 
auf der Couch eignet.                    jm

Verlosung: 5 x 1 Buch
„Die Rückkehr nach Eldridge Hall“ auf 

www.inbayreuth.de/gewinnspiele gewinnen. 
Einfach das Teilnahmeformular ausfüllen und mitmachen! 

Einsendeschluss: Dienstag, 20. April 2021
Es gelten die allgemeinen Teilnahmebedingungen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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Das Hospitalstift ist ein 

großzügig gestaltetes 

Seniorenheim, das pflege-        

bedürftigen Bewohnern in 90 

Einzel- und 13 Doppelzimmern 

Raum zum Leben und 

Wohlfühlen bietet.

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt: 

Beikoch m/w/d
Küchenhelfer m/w/d

Einzelheiten zu unseren Stellenangeboten  
finden Sie unter www.hospitalstift-bayreuth.de. 
Bitte richten Sie Ihre schriftliche oder digitale 
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
an das Hospitalstift: 

Lisztstraße 21 
95444 Bayreuth 
E-Mail: marina.sachs@hospitalstift-bayreuth.de  

Das Hospitalstift ist ein 

großzügig gestaltetes 

Seniorenheim, das pflege-        

bedürftigen Bewohnern in 90 

Einzel- und 13 Doppelzimmern 

Raum zum Leben und 

Wohlfühlen bietet.

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt: 

Pflegefachkraft m/w/d
Pflegehelfer m/w/d

sowie ab dem 01.09.2021

 Auszubildende zum/zur 
Pflegefachmann/frau m/w/d

Einzelheiten zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.hospitalstift-bayreuth.de. Bitte richten Sie 
Ihre schriftliche oder digitale Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen an das Hospitalstift: 

Lisztstraße 21 
95444 Bayreuth 
E-Mail: marina.sachs@hospitalstift-bayreuth.de  

Ausbildung 2021

Erich Ziegler GmbH
Am Weiher 133 
91347 Aufseß 
Tel. 0 91 98 - 92 94 - 0 
bewerbung.erichziegler@adm.com

www.adm.com
www.erich-ziegler.de

bei uns als
• Chemikant (m/w/d)
• Produkti onsfachkraft  Chemie (m/w/d)

Innovation in Citrus – unter dieser Leitlinie 
entwickelt und produziert die Erich Ziegler GmbH 
seit über 50 Jahren hochwertige, natürliche 
Citruskonzentrate, die weltweit in Lebensmitt eln 
und Getränken Anwendung fi nden.

Erich Ziegler gehört zu ADM, einem weltweit 
führenden Unternehmen in der Erzeugung und 
Verarbei tung land wirtschaft  licher Produkte und 
der Ernährung von Mensch und Tier.

Anzeige 

Zeitungsboten / Verteiler (m/w/d)
für folgende Teilgebiete gesucht:

Telefon 0921 162 72 80 40
info@zustellservice-oberfranken.de 

• Speichersdorf   • Hollfeld   • Hummeltal

Zeitungsboten / Verteiler (m/w/d)
für folgende Teilgebiete gesucht:

Telefon 0921 162 72 80 40
info@zustellservice-oberfranken.de 

• Speichersdorf   • Hollfeld   • Hummeltal

Zeitungsboten / Verteiler (m/w/d)
für folgende Teilgebiete gesucht:

Telefon 0921 162 72 80 40
info@zustellservice-oberfranken.de 

• Speichersdorf   • Hollfeld   • Hummeltal


